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Willkommen 
an Bord

Die Yachtschule wurde 1980 als 
„Segelschule Eichler“ in Finken-
werder von Robert Eichler ge-
gründet. 1990 bis 1995 ruhte der 
Betrieb wegen der Geschäftstä-
tigkeit von Robert in Marmaris/
Türkei; im Frühjahr 1995 wurde 
der Betrieb wieder aufgenom-
men.

Die Yachtschule Eichler gehört zu den führenden 
Ausbildungsstätten im deutschsprachigen Raum. 
Neben zahlreichen Einzelkunden bilden wir aus für 
die Firmen AW Niemeyer, Hamburger Sparkasse, Still, 
Airbus, HC Hagemann, Feuerwehr Hamburg, Flug-
hafen Feuerwehr Hamburg, König & Cie, BG Verkehr 
und zahlreiche Vereine, u. a. MSC, SGHFB, TuSF und 
BSC. Die meisten unserer Lehrmaterialien erstellen 
wir selbst und wir entwickeln Lernsoftware in Part-
nerschaft mit René Soller, Soller Software.

Robert Eichler, geboren 1961, ist 
vom Deutschen Segler-Verband 
und Deutschen Motoryacht-Ver-

band lizenzierter Wassersportleh-
rer und unterrichtet angehende 
Wassersportler seit 1978. Er hat 
in Hamburg ev. Theologie und 

Nautik studiert, ist Inhaber aller 
Ausbilderlizenzen und ist einer 

der wenigen Dozenten, die Was-
sersportlehrer ausbilden.

www.yachtschule-eichler.de

Yachtschule Eichler 
Steendiek 43
21129 Hamburg

Tel.  040-74 21 30 63 
Fax 040-74 21 30 64
info@yachtschule-eichler.de
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Helgoland Express und 
Hamburg Express sind unsere 
Ausbildungs- und Törnyachten 
vom Typ Gib Sea 43. Die Yach-
ten sind zertifiziert durch die 
Berufsgenossenschaft Verkehr 
und werden für alle Törns auf 
Elbe, Nordsee, Atlantik und der 
Ostsee eingesetzt. Sie sind für 
die Nutzung durch zehn Per-
sonen ausgelegt, werden aber 
auf Törns mit Übernachtung 
nur mit acht Personen gesegelt. 
Gute Segeleigenschaften, ein 
gut gebautes Schiff und neue 
Segel sorgen für unbeschwer-
tes und sicheres Segeln auch 
unter rauen Bedingungen. Die 
Schiffsmaße sind 13 x 4,60 x 
1,60 m, drei Doppelkabinen und 
eine Kabine mit zwei separaten 
Kojen. 

Willkommen 
an Bord

Wir bringen Sie ans Ruder auf der Elbe, Nord- 
und Ostsee und machen Sie fit für die Praxisprüfungen.
 Sportbootführerschein, Segelschein, Seefunkzeugnisse 

– alle Qualifikationen bis zum Sporthochseeschiffer-
schein können Sie bei uns erwerben.

Auf Quattro findet die Segel-
ausbildung in Hamburg statt. 
Die Yacht wurde zweimal 
Weltmeisterin in der Klasse der 
Vierteltonner und ist extrem 
schnell und wendig. Sie ist ideal 
für die Segelausbildung, weil sie 
das körperliche Gefühl vermit-
telt, eine große Jolle zu segeln! 
Die Maße sind 8 x 2,60 x 1,60 m. 
Das Boot wird natürlich mit 
einer Pinne gesteuert. Im Tide-
revier erfahrene Segler(innen) 
können Quattro auch tageweise 
chartern.

Unser „Arbeitspferd“ ist unser 
Ausbildungsboot für die Mo-
torpraxis. Das robuste, ehema-
lige Ruder-Rettungsboot ist 
mit einem Dieselaggregat und 
Wellenanlage ausgerüstet und 
wird mittels Pinne gesteuert.

Die Praxisausbildung findet 
auf firmeneigenen Booten der 
Yachtschule Eichler statt.

Die Schulungsräume sind ausgestattet mit aktuells-
tem Lern- und Übungsmaterial und mit allem 
elektronischen Equipment (Funk und Navigation 
sowie PC-Simulationen), das noch bis vor kurzem 
ausschließlich der Berufsschifffahrt vorbehalten war. 
Wir bieten Ihnen qualifizierten Unterricht und 
garantieren ein Höchstmaß an Unterstützung für das 
Führen eines Sportbootes auf allen Gewässern und 
zum Bestehen der gewünschten Prüfung. Im Vor-
dergrund Ihrer Ausbildung steht für uns jedoch Ihr 
tatsächliches fachliches Können am Kursende und 
nicht nur die Forderung, eine Führerscheinprüfung 
zu bestehen.

Theorie
& Praxis


